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Wie können irreguläre Migranten und Migrantinnen ihre Interessen
vertreten, obgleich ihre Einreise und ihr Aufenthalt als unerwünscht
gelten? Die Studie zeichnet die Spuren von Protest, Organisierung und
Lobbying in der EU nach. Dabei wird der Blick an die Grenzen Europas
wie auch auf das lobbypolitische Zentrum Brüssel gelenkt. Die Studie
zeigt auf, inwiefern sich auf europäischer Ebene überraschende und
unkonventionelle Ansatzpunkte ergeben - nicht zuletzt durch
geschlechterpolitische Allianzen und eigensinnige Praxen der
Migrierenden. Das Buch trägt zur sozialwissenschaftlichen Diskussion
um »schwache Interessen« und zum gesellschaftlichen Diskurs um »
illegale« Migration bei.


